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Bergland 
bilanziert positiv

Rund 390.000,– Euro Haus-
haltspotenzial ergibt der Rech- 
nungsabschluss 2020 nach den 
neuen Regeln. Das Haushalts-
potenzial ist erstmalig in der 
Geschichte der Gemeinde 
nach dem DreisäulenModell 
erstellt worden. ➡ Seite 5
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Gratulation zum
Creative Business Award

Stefan Hochgatterer und seine 
Partnerin Katharina Mölk arbei-
ten als Fremdenführer in Wien 
und NÖ. Gemeinsam haben sie 
ein neuartiges Konzept einer 
Stadttour für Wien entwickelt. 
Vor kurzem wurden sie 
ausgezeichnet. ➡ Seite 10

Ferienspiel 2021
für die Kinder 
von Bergland und 
Petzenkirchen

Der Familienarbeitskreis veran-
staltet auch heuer ein Ferien-
programm für unsere Kinder. 
Herzliche Einladung zu den 
verschiedensten Aktivitäten und 
einem Abschlussfest. ➡ Seite 12

Z U G E S T E L LT  D U R C H  P O S T. AT   D I E  G E M E I N D E  B E R G L A N D  I S T  M I T G L I E D  D E R

BERGLAND I Der Vorstand der Gemeinde Bergland und die Mitarbeiter 
vom Bauhof und Büro bedankten sich beim langjährigen Mitarbeiter 
und Bauhofl eiter Franz Greil für seine gewissenhafte Arbeit. ➡ Seite 3

Bauhofleiter Franz Greil
in den wohlverdienten Ruhestand

verabschiedet
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Liebe Bergländerinnen, 
liebe Bergländer!

V
o

rw
o

rtA m 24. Juni ist Sommersonnenwende!  
Ein Tag der heuer anders wahrgenommen 
wurde als in der Vergangenheit. Nach mehr  

als einem Jahr Pandemiebekämpfung mit den verschie-
densten Einschränkungen, haben sich die Menschen in 
den Dörfern bei Sonnwendfeuern wieder getroffen und 
somit Brauchtumspflege betrieben. Das ist gut so.  
Die weiteren Öffnungsschritte der Regierung lassen  
uns auf ein mehr an Normalität hoffen. Ich möchte  
mich bei allen bedanken, die in dieser schwierigen  
Zeit mitgeholfen haben, dieses Virus in unserem  
Land in Schach zu halten.

Sommersonnenwende bedeutet aber auch, dass  
die Hälfte des Jahres 2021 bereits vorbei ist.  
Viele Ereignisse und Aufgaben haben dieses erste  
Halbjahr geprägt.

Eine personelle Veränderung gab es im Bauhof.  
Nach mehr als 28 Jahren als Bediensteter der Gemeinde 
Bergland verabschiedeten wir unseren Bauhofleiter 
Franz Greil am 30. April in den Ruhestand.  
Wir bedanken uns bei Franz für seinen Einsatz und 
wünschen ihm für den Ruhestand alles erdenklich Gute. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 11. Dezem-
ber 2020 einstimmig beschlossen, dass ab 3. Mai 2021 
Josef Haselberger Bauhofleiter der Gemeinde Berg-
land wird und Manfred Schönbichler als neuer  
Bauhofmitarbeiter eingestellt wird. Manfred hat  
sich in unserem Team schon sehr gut eingearbeitet. 

Ebenfalls gratulieren durften wir, vorerst nur  
im kleinen Kreis, unserer geschäftsführenden  
Gemeinderätin Anna Scheuchelbauer zu ihrem  
70. Geburtstag.

Die Arbeiten für unseren Brunnen Bergland II mit  
den dazugehörenden Leitungen gehen in die Endphase 
und schon bald können wir die Anschlüsse, aber auch 
die Hydranten in Betrieb nehmen und somit die (Lösch-) 
Wasserversorgung in unserem Gemeindegebiet sicher-
stellen und darüber hinaus auch Nachbargemeinden  
bei ihrer Wasserversorgung unterstützen.

Ihr Bürgermeister Walter Wieseneder

 0 664 / 894 13 10
 bgm@bergland.gv.at

Sprechstunde Di 10.00 – 12.00 Uhr

Die Straßenbauprojekte für 2021 sind zur Gänze  
geplant, einige kleinere Baulose wurden bereits  
realisiert, mit Ende Juni wird die Firma Porr mit  
ihren Arbeiten in Dürnbach beginnen.

Die Umfahrung Wieselburg wurde am Donnerstag, 
den 10. Juni nach fünfjähriger Bauzeit eröffnet. 
Ein Bericht davon auf Seite 7.

Was bringt uns die zweite Jahreshälfte?

Wir haben uns dazu entschlossen für Sie liebe  
Bürgerinnen und Bürger die Handy-Signatur  
(ihr digitaler Ausweis) am Gemeindeamt anzu- 
bieten. Um längere Wartezeiten zu vermeiden,  
bitten wir um Terminvereinbarung.

Der Familienarbeitskreis hat wieder einige  
Ferienspielstationen vorbereitet. Ich empfehle  
unseren Kindern und Jugendlichen mitzumachen.

Der Wirtschaftsarbeitskreis hat bei einer Bespre-
chung einige Aktivitäten fixiert und auch unsere  
Direktvermarkter bündeln ihre Kräfte für einen  
gemeinsamen Auftritt. Der Vorstand beschäftigt sich 
neben dem Tagesgeschäft aktuell intensiv mit dem 
Thema Breitband, mit Betriebs- und Baulandentwick-
lungen und mit unserem Radwegenetz. Es scheint  
als würde uns das Jahr zu kurz.

Liebe Bergländerinnen, liebe Bergländer,  
ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer 

mit einigen ruhigen Urlaubstagen. 
Allen Kindern erholsame, aber auch 

erlebnisreiche Ferien und unseren Landwirten 
eine erfolgreiche unfallfreie Ernte.

Bleiben oder werden Sie gesund!  
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Nach mehr als 28 Jahren als Bediensteter

der Gemeinde Bergland verabschiedete sich

unser Bauhofleiter Franz Greil mit Ende April 

in den wohlverdienten Ruhestand. 

Veränderungen im Bauhof der Gemeinde

Er startete 1992 als erster 
Bauhof-Gemeindearbei-

ter in Bergland, erst 1997 
wurde ein zweiter Bauhof-
mitarbeiter, Josef Haselber-
ger, aufgenommen. 
Bürgermeister Walter Wiese-
neder, der Gemeindevorstand 
und das Team der Bedienste-
ten bedankten sich für die 
langjährige gute Zusammen-
arbeit und wünschten Franz 

viel Glück und vor allem viel Gesundheit für die Pension. Die offizielle 
Verabschiedung findet aufgrund der Corona-Situation erst beim nächsten 
Bürgermeister-Empfang statt.

Manfred Schönbichler unterstützt das Bauhofteam
Es freut uns Ihnen unseren neuen Bauhofmitarbeiter vorstellen zu dürfen: 
Manfred Schönbichler aus Hosinghof unterstützt seit Anfang Mai das 
Team des Bauhofes. Er erfüllt als gelernter Zimmerer die besten Aufnahme-
bedingungen. 
Die Stelle der Bauhofleitung übernahm mit Mai Josef Haselberger. 
Wir wünschen Manfred Schönbichler viel Freude bei der Erfüllung seiner 
neuen Aufgaben und auch Josef Haselberger alles Gute für seine Leitungs-
funktion. u

Das Bauhofteam, von links: Josef Haselberger, Bgm. Walter Wieseneder, Manfred 
Schönbichler, Mario Scheuchelbauer.

Ehrungen
aufgrund besonderer 

Leistungen

Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger,

welche sich durch besondere 

Erfolge oder durch besonderen 

Einsatz für die Allgemeinheit

auszeichnen, werden im

Rahmen des Bürgermeister-

empfanges geehrt.

Da uns nicht alle dieser 
Leistungen bekannt sind,  

ersuchen wir um Ihre Mithilfe: 

Fallen Sie selbst unter diesen Personen-
kreis oder kennen Sie jemanden,  
dem eine Auszeichnung zusteht,  

bitten wir um Bekanntgabe  
am Gemeindeamt  

(telefonisch, per Mail, auch persönlich).

Bergland-WallfahrtBergland-Wallfahrt

MMARIA TAFERLARIA TAFERL

Sonntag, 5. September 2021
11:30 Uhr Hl. Messe11:30 Uhr Hl. Messe

07:00 Treffpunkt 07:00 Treffpunkt 
Gemeindeamt BerglandGemeindeamt Bergland

Einladung folgt!Einladung folgt!
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„Die neuen Smart Meter sind ein wichtiger Schritt 
in die Energiezukunft“, erläutert Karl Peter, Leiter des 
Netz NÖ Service Centers Scheibbs. „Sie sind die Basis 
für intelligente Stromnetze und innovative Lö-
sungen der Zukunft“. 

Die Kunden profitieren schon jetzt vom intelligenten 
Zähler: so müssen sie beispielsweise bei ihrer An- und 
Abmeldung bzw. der Ablesung ihres Stromzählers nicht 
mehr zu Hause sein oder ihren Zähler selbst ablesen. 

Gleichzeitig können die Verbrauchsdaten sowie die Ent-
wicklung des Stromverbrauchs im Webportal mitverfolgt 
werden. „So kann der Verbrauch analysiert und op-
timiert werden“, sagt Karl Peter.

Gemeinde Bergland bekommt Smart Meter:
EVN Tochter Netz NÖ tauscht ab Juli 2021 die Stromzähler

Es ist das Gebot der Stunde: alle möchten Energie sparen und intelligente Lösungen gegen

den weltweiten Klimawandel ergreifen. Daher hat die Europäische Union vorgesehen, 

dass alle Kundenanlagen mit neuen Stromzählern ausgestattet werden sollen. 

Die seit hundert Jahren gebräuchlichen Zähler haben also ausgedient.

Nun startet auch in Bergland das Umrüsten auf die neuen 
Smart Meter. Ab Juli werden rund 850 Zähler getauscht. 

„Der Tausch eines Zählers dauert durchschnittlich 
20 Minuten“, so Karl Peter. 

Die Monteure der Netz NÖ erkennt man am Dienstauto 
und der Dienstbekleidung. Manchmal helfen aber auch 
lokale Monteure aus, um diese Zähler zu tauschen. 

„Alle für uns tätigen Monteure tragen gut sicht-
bare Ausweise“, erklärt Karl Peter. „Die Kunden 
werden zeitnah mittels persönlichem Kundenbrief 
über den Zählertausch sowie über die allgemeinen 
Aspekte der Smart Meter Einführung informiert.“

Für den Transport und die Verteilung von Strom verfügt 
Netz NÖ in Nieder-österreich über ein modernes Lei-
tungsnetz mit einer Gesamtlänge von rund 53.100 km 
Mittel- und Niederspannungsleitungen und ca. 1.406 km 
110 kV Leitungen. 

In Summe müssen in Niederösterreich rund 800.000 
Zähler getauscht werden. u

Karl Peter, Leiter des Netz NÖ Service Centers Scheibbs,  
zeigt Bürgermeister Walter Wieseneder den neuen Smart Meter.

Um auch bei längeren Stromausfällen 

(Blackout) die Infrastruktur in der 

Gemeinde, besonders die Wasser-

versorgung, aufrechtzuerhalten, wurden 

vier Notstromaggregate angeschafft. 

Die Aggregate werden mit Traktoren  
betrieben, die im Ernstfall von Landwirten  

zur Verfügung gestellt werden.

               Ankauf von vier Notstromaggregaten
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BERGLAND I Dieses Service sichert  
allen Menschen in der Region Mobilität 
zum günstigen Preis als Ergänzung zum 
öffentlichen Verkehr. Pro Fahrt 2,– Euro.

IN-REGION-TAXI

Rund 390.000,– Euro Haushaltspotenzial ergibt der

Rechnungsabschluss 2020 nach den neuen Regeln. 

Im Gemeinderat erfolgte ein einstimmiger Beschluss.

Bergland bilanziert positiv!

Das Haushaltspotenzial ist erstmalig in der Geschichte der Ge-
meinde nach dem Dreisäulen-Modell laut der VRV 2015, der 

Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 2015, mit dem 
Ergebnis-, Finanzierungs- und dem Vermögenshaushalt erstellt wor-

den und weist eine Summe von rund Eur 390.000,– auf. Daraus sei er-
sichtlich, dass die Gemeinde trotz der schwierigen Rahmenbedingungen im 

Jahr 2020 einen positiven Rechnungsabschluss erzielte. Der Darlehensstand 
betrug mit Jahresende 2020 rund 1,04 Millionen Euro. Aufgrund dessen, dass 
bei den Ertragsanteilen nach dem abgestuften Bevölkerungsschlüssel schluss-
endlich dann doch nur ein 7%iger Rückgang eintraf und die Kommunalsteu-
ereinnahmen auf 90 % zum Vorjahr gesunken sind, fiel der Abschluss grund-
sätzlich positiver aus, als ursprünglich erwartet und einkalkuliert. Somit ist 
das nötige Geld für sämtliche geplante Vorhaben auch weiterhin griffbereit.

Einmal mehr zeigt diese Tatsache auf, dass jeder seinen Beitrag zu diesem Er-
gebnis beigetragen hat und in unserer Gemeinde verantwortungsvoll, enga-
giert und wirtschaftlich denkend gearbeitet wird. Ein großes Lob auch an die 
Zusammenarbeit mit dem Land NÖ, dass alle Anstrengungen unternommen 
hat, um unsere Gemeinde so gut wie möglich in der Krise zu unterstützen.

Treffende Abschlussworte bei der Gemeinderatssitzung am 20. April 2021 fand 
auch unser Ortschef, Bgm. Walter Wieseneder, ergänzend zur neuen Drei-
säulen-Buchhaltung. „Die 3 Säulen, wie – sparsames Wirtschaften – gesunde, 
heimische Betriebe und die Hilfe vom Bund und Land – ermöglichte uns ein 
positives Nettoergebnis zu erwirtschaften, worüber ich mich sehr freue.“ u

Ergebnishaushalt
Erträge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Eur . . 5,7 Mio.
Aufwendungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Eur . . 5,5 Mio.
Nettoergebnis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Eur . . 188.583,52

Finanzierungshaushalt - Operative Gebarung
Einzahlungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Eur . . 5,4 Mio.
Auszahlungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Eur . . 4,6 Mio.

Finanzierungshaushalt - Investive Gebarung
Einzahlungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Eur . . 470.000,00
Auszahlungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Eur . . 725.000,00
Nettofinanzierungssaldo . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Eur . . 570.326,54
Haushaltspotential . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Eur . . 389.584,94

Vermögenshaushalt per 31.12.2020
Aktive/Passiva gesamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Eur . . 22,1 Mio.
Liquide Mittel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Eur . . 1,92 Mio.
Schulden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Eur . . 1,04 Mio.
                                                                                Kassenverwalter Christiana Stübler

WISSENSWERTES...WISSENSWERTES...

Genossenschaftjagden  
Gumprechtsberg, Holzing,  

Landfriedstetten, Ratzenberg

1. Juni bis 30. November

Während der Amtsstunden 
auf dem Gemeindeamt Bergland.

Auszahlung
Jagdpacht 
2021

Von links: Bezirksstellenleiter a.D. 
Alfred Elias, Bgm. a.D. Franz Wieser, 
der neugewählte Bezirksstellenleiter 
Tarik Farahat und Bezirksstellenge-
schäftsleiter Hannes Haberfellner.

YBBS I Bgm a.D. Franz Wieser erhielt 
bei der Bezirksstellenversammlung des 
Roten Kreuzes Ybbs am 11. Juni den 
„Großen Swarovski Rot-Kreuz- 
Kristall“ für seine langjährige Unter- 
stützung des Roten Kreuzes.

    Ehrung Bgm. a.D. Franz Wieser
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Autobahnstrecke feiert 60 Jahre

Im Jahre 1961 wurde die Autobahnstrecke
von Pöchlarn bis Amstetten-Ost eröffnet. 

Genau heuer im Jahre 2021 
feiert dieses Teilstück somit ihren 60er.
Zu diesem Zweck werden von diesem 

Teilstück Aufnahmen gesucht. 
Egal ob von der Entstehung oder nur Motivfotos 

oder Aufnahmen in Verbindung mit der Autobahn: 
all diese Fotos bräuchten wir für die Topothek und 

eventuell auch für eine kleine Ausstellung, 
je nachdem wieviel wir zusammen bekommen. 

Wenn Sie jemanden kennen, der solche Aufnahmen besitzen 
könnte oder auch selber welche haben, dann melden Sie 

sich bitte bei uns am Gemeindeamt Bergland oder gleich direkt 
bei Alfred Luger aus Krottenthal, der sich um dieses Projekt küm-
mert. Sollten Sie diese Fotos bereits digital besitzen, können Sie 
uns diese auch per Email zukommen lassen. Diese Errichtung der 
Autobahnteilstrecke oder einfach nur Fotos dieses Autobahn-
teiles aus vergangener Zeit, sind wichtige Erinnerungen, die nicht 
verloren gehen sollten. Lassen Sie uns diese Aufnahmen zukom-
men, wir scannen und beschriften diese dann mit weiteren Infor-
mation von Ihnen. Wir freuen uns auf ihre Rückmeldungen.

Gemeinde Bergland 
0 74 16 / 549 00 I gemeinde@bergland.gv.at

Alfred Luger
0 676 / 917 35 22 I alfred.luger@aon.at

Für alle Interessierten:
Besucht wieder einmal unsere Topothek  

unter https://petzenkirchen-bergland.topothek.at/, es lohnt sich –  
Erinnerungen die uns an früher zurückblicken lassen. 

TOPOTHEK 
„Grüner Pass“ –

getestet, geimpft oder genesen 
das gültige Zertifikat

Corona lässt uns auch im kommenden Sommer

noch nicht ganz los, trotzdem gibt es Erfreuliches, 

die weiteren Öffnungsschritte der Regierung

lassen uns auf einen „normalen Sommer“ hoffen. 

Seit 10. Juni gilt die neue 3-G-Regel – getestet, geimpft oder 
genesen und für diesen Nachweis kommt der „Grüne Pass“ 

ins Spiel. Dieses Zertifikat soll uns das Leben erleichtern, beim  
Eintritt in Gasthäuser zum Beispiel, kann ich mir dann die Be-
stätigungen der 3-G-Regeln direkt auf der Website www.ge-
sundheit.gv.at ausdrucken oder diese gleich auf das Handy 
speichern. 

Diesen „Grünen Pass“ kann ich mir 
auf zwei Arten besorgen:

• ich gehe auf das Gemeindeamt und lasse 
 mir dieses Zertifikat den „Grünen Pass“ ausdrucken
• ich besorge mir die Handy-Signatur und kann mir dann 
 dieses Zertifikat jederzeit selber auf www.gesundheit.gv.at 
 ausdrucken oder gleich direkt am Handy speichern. 
 Hierfür helfen wir Ihnen sehr gerne und unterstützen 
 Sie bei der Beantragung der Handy-Signatur. 
 Bitte kontaktieren Sie uns am Gemeindeamt unter 
 07416/54900 und machen Sie sich noch heute einen 
 Termin für die Aktivierung der Handy-Signatur aus.

Die Handy-Signatur hat zusätzlich zum „Grünen 
Pass“ auch noch andere Vorzüge, sie erleichtert  
zum Beispiel die Beantragung von Wahlkarten, die  
Unterschriften zu Volksbegehren und dient allgemein 
als digitale Unterschrift bei diversen Anträgen. 

Sind Sie sich unsicher in welcher Form Sie dieses 
Zertifikat brauchen oder die Handy-Signatur für 
Sie das Richtige ist?
Melden Sie sich bei uns am Gemeindeamt unter 07416/54900, 
wir informieren Sie gerne.   

Grüner Pass
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Sehr geehrte Landeshauptfrau, 
geschätzter Herr Landeshaupt-
fraustellvertreter!

Ich wende mich mit 
folgender Bitte an Euch:

Die Gemeinde Bergland hat den Bau der 
Umfahrung Wieselburg immer mitge-

tragen, auch wenn in einigen Ortsteilen eine 
Verschlechterung der Verkehrssituation zu 
befürchten ist. Besonders um Oberegging 
mache ich mir große Sorgen. Ich habe es 
nie verstanden, dass dieser Ortsteil nicht in 
die Planungen der Umfahrung eingebunden 
wurde, obwohl das Verkehrsproblem bei 
der Autobahnabfahrt Ybbs beginnt. Auf der 
einen Seite wird gesagt, dass sich die Situa-
tion in Oberegging nicht verändern wird, 
andere Meinungen besagen, dass eine Um-
fahrung den Verkehr anzieht. Wichtig wird 
auch die Anbindung des kleinen Erlauftales 
sein, wo ich der Meinung bin, dass zumin-
dest der Schwerverkehr aus Salzburg und 
auch aus Wien kommend auf der A1 über 
Amstetten-Ost geleitet werden sollte, denn 
es genügt schon, wenn die Holztransporte 
aus dem Norden auf der B25 bleiben.

Jetzt zu meiner Bitte: für den Herbst 
wurde uns eine Verkehrszählung zugesagt. 
Wenn hier das Ergebnis ist, dass der Verkehr 
in Oberegging weiter zunimmt, dann müs-
sen wir gemeinsam über Maßnahmen nach-
denken, denn es ist jetzt schon für unsere 
Betriebe (Huppenkothen, Haubenberger, 
Pflegeoase, Nemetz) ganz schwierig und 
gefährlich auf die B25 herauszufahren. 
Dasselbe gilt für die Landwirte und natürlich,
und das schmerzt mich besonders, für die 
Kinder, die die B25 überqueren müssen. 
Und für solche Maßnahmen bitte ich das 
Land NÖ um ein offenes Ohr und um 
Unterstützung. 

Mit freundlichen Grüßen aus Bergland

Bgm. Walter WIESENEDER
Gemeinde Bergland

GEMEINDE BERGLAND

Bergland 1
3254 Bergland

Umfahrung Wieselburg

Am 10. Juni wurde das größte Verkehrsprojekt

des Landes NÖ eröffnet. Die Umfahrung Wieselburg 

wurde in kleinem Rahmen ihrer Bestimmung übergeben.

Auch wenn für die Region ein Jahrhundertprojekt realisiert wurde, 
sehe ich das 8,1 km lange Straßenstück mit einem weinenden und ei-

nem lachenden Auge für Bergland. Bei den Fragezeichen, die sich ergeben 
(Dürnbach, Fohra und vor allem Oberegging) haben wir mit dem Land NÖ 
vereinbart im Herbst Lärm- und Verkehrsmessungen vorzunehmen. Um 
dieser Vereinbarung nochmals Nachdruck zu verleihen, habe ich an unsere 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und unseren LH Stellvertreter  Ste-
phan Pernkopf folgendes Mail gesendet und in einem Vieraugengespräch 
mit Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko auf die Verkehrsprobleme in 
Bergland hingewiesen. u

Walter WIESENEDER
Bürgermeister
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DISCOBUS
Sommerpause

Der Discobus-Betrieb wird 
im Juni nicht mehr aufge-
nommen und geht direkt 

in die Discobus-Sommerpause. 
Wenn es die Gegebenheiten zulassen, 
soll der Betrieb voraussichtlich ab 
Freitag, dem 3. September 2021 
wieder aufgenommen werden.

S tad tgeme inde  Wiese lbu rg
www.wiese lbu rg .gv.a t

Kinder der 4. Klasse Volksschule Petzenkirchen mit der Schulleiterin Karin  
Simoner, den beiden Klassenlehrerinnen Cornelia Schönbichler und Jasmin Mosler 
sowie den beiden Bürgermeistern Lisbeth Kern und Walter Wieseneder.

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Bestens vorbereitet und sehr motiviert sind die Kinder 
der 4a und 4b der Volksschule Petzenkirchen zur Radfahrprüfung angetreten. Alle haben 
die Prüfung auf Anhieb bestanden. Zur Freude aller wurde vor dem Schulgebäude die 
„weiße Fahne“ mit dem Schullogo gehisst. Einige Schüler kamen zum Fototermin bereits 
alleine mit ihrem Fahrrad angeradelt. Frau Bürgermeister Lisbeth Kern und Bürgermeister 
Walter Wieseneder stellten sich als Gratulanten ein und überreichten den Kindern ein  
Geschenk. Sie baten die jungen Radfahrer um besondere Vorsicht im Straßenverkehr, 
wünschten viel Freude mit ihrem „Führerschein“ und vor allem eine gute Fahrt.

Radfahrprüfung: Die weiße Fahne wurde gehisst!
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REITH I Bürgermeister Walter Wiese-
neder gratulierte unserer ehemaligen  
Gemeinderätin Elena Riegler und ihrem 
Mann Roman zur Geburt ihres Sohnes 
Niklas und überreichte die Präsente der 
Gemeinde Bergland: eine Dokumenten-
mappe, den Bergland-Babyrucksack  
und einen Gutschein.
Herzlich willkommen in Bergland!

Glückwünsche zur Geburt

Ökonomierat Leopold Graf 
verstarb am 18. April 2021. 

Er war im öffentlichen Leben Berg-
lands in vielen Bereichen aktiv. 

Auch im Gemeinderat war er Anfang 
der neunziger Jahre als Ortsvorsteher 
tätig. Nach seiner aktiven Zeit im Ge-
meinderat blieb er der Volkspartei 
Bergland viele Jahre als Wahlbeisitzer 
in der KG Holzing erhalten.
Dass sein Herz für Bergland schlug, 
stellte Ökonomierat Leopold Graf als 
Obmann des Lagerhauses Mostviertel 
Mitte unter Beweis. Er setzte sich be-
sonders für den neuen Lagerhaus-
standort in seiner Heimatgemeinde 
ein. 2017 erhielt er für seine Ver-
dienste um die Gemeinde Bergland 
das Ehrenzeichen in Silber. 

Im Gedenken

Leopold GRAF

  

Beratungstag
Wieselburg

21. Juli 2021, 8 bis 17 Uhr

Rathaus Wieselburg
Zimmer 4
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KROTTENTHAL I Karoline GRAF  
aus Krottenthal feierte im Kreise ihrer 
Familie ihren 80. Geburtstag.  
Bürgermeister Walter Wieseneder und 
Gemeinderat Franz Handl überbrachten 
die besten Glückwünsche seitens 
der Gemeinde Bergland. 
Viel Gesundheit und alles Gute!

80. Geburtstag

KENDL I Bürgermeister Walter Wiese-
neder gratulierte Aloisia und Stefan 
Zauner zur Goldenen Hochzeit und 
wünschte weiterhin alles Gute, viel  
Gesundheit und noch viele schöne  
gemeinsame Jahre.

Goldene Hochzeit

Unsere Power-Anni ist 70!

HOLZING I Anna Scheuchelbauer, langjähriges  
Mitglied des Gemeinderates, feierte am 7. April ihren 
70. Geburtstag. Der Bürgermeister, die Gemeinderäte 
und die Bediensteten wünschten der Jubilarin alles 
Gute, viel Gesundheit und bedankten sich für die  
sehr gute Zusammenarbeit auf Gemeindeebene. 
Anna Scheuchelbauer organisiert neben vielen ande-
ren Dingen jedes Jahr einen perfekt organisierten  
Ausflug für unsere Senioren. Auch für die Pfarrge-
meinde und für den Sportverein ist die POWER-
ANNA immer engagiert in Einsatz.

„Sie ist mit 70 noch jugendlich und modern, nur Sitzungen online ... das 
macht sie nicht gern. Aufmerksamkeit ist ihr Pudels-Kern, sehr gewissenhaft, 
so haben wir sie gern“, Danke Anni.

Gassner Erich Oberegging 15 80. Geburtstag

Schiefer Monika Wocking 1 80. Geburtstag

Böhm Maria Schacherhof 1 80. Geburtstag

Binderlehner Gertrud Maria Echling 5 80. Geburtstag

Waditschatka Ernst Oberegging 15 80. Geburtstag

Karlinger Leopold Landfriedstetten 2 80. Geburtstag

Haschka Hedwig Königstetten 14 80. Geburtstag

Lammer Josef Holzleithen 1 80. Geburtstag

Leichtfried Aloisia Wohlfahrtsbrunn 19 80. Geburtstag

Prankl Erna Königstetten 7 80. Geburtstag

Haslauer Josefa Kolm 8/1 85. Geburtstag

Strohmaier Anna Oberegging 15 85. Geburtstag

Enengl Karl Hagenau 1 85. Geburtstag

Becksteiner Franz Holzing 1/1 90. Geburtstag

Fischhuber Maria Schwannerfelden 2 95. Geburtstag

Preining Johanna und Manfred Unteregging 12 Goldene Hochzeit

Pirringer Cäcilia und Wilhelm Kolm 7/2 Diamantene Hochzeit

Allen Jubilarinnen und Jubilaren des ersten Halbjahres möchten wir auch auf diesem Wege 
nochmals herzlich zu ihren Jubiläen gratulieren, viel Glück und Gesundheit!

Jubilare des 1. Halbjahres
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BERGLAND I Beim virtuellen Frauenlauf „Lauf gegen Krebs“ 
stellten die Bäuerinnen eine der größten Läuferinnen-Gruppe.  
Mit diesem Lauf wird die Krebsforschung unterstützt. Auch ein 
Team aus der Gemeinde Bergland ging bei dieser Veranstaltung 
an den Start, tolle Sache!

Bäuerinnen walkten für guten Zweck

KÖNIGSTETTEN I Stefan Hochgatterer und seine Partnerin  
Katharina Mölk arbeiten als Fremdenführer in Wien und Nieder- 
österreich. Sie führen Touren jeder Art, von der Stadtrunde bis  
zu speziellen Themen (Skandale, Friedhöfe, Stadtbefestigung, 
Grätzel,... oder auf Wunsch komplett individuell). 

Gemeinsam haben sie ein neuartiges interaktives Konzept einer 
Stadttour für Wien entwickelt: „Rätseltour – Im Auftrag ihrer  
Majestät“. Im Auftrag historischer Herrscherpersönlichkeiten,  
wie z.B. Maria Theresia, gilt es Aufgaben zu lösen.

Schritt für Schritt erkundet man die Stadt und muss Aufgaben  
lösen. Begleitet wird man von Stefan oder Kathi, sie geben Unter-
stützung. Eine Mischung aus Schnitzeljagd und Stadtführung.

Da sie die Corona-Krise stark getroffen hat und die realen Touren 
fürs erste unmöglich sind, haben sie sich eine Corona-taugliche 
Variante für Familien (oder Menschen aus demselben Haushalt) 
ausgedacht. 

Eine Schnitzeljagd durch Wien, bei der man Kaiser Franz Stephans 
tierischen Auftrag erfüllen muss – ohne Guides. Diese Tour ist 
eine tolle Nachmittagsbeschäftigung für Mamas, Papas und  
Kinder ab 6 Jahren, Dauer ca. 2 bis 3 Stunden.

Vor kurzem wurden sie für ihr Projekt ausgezeichnet.  
Am 12. April fand die Preisverleihung zum Creative Business 
Award 2021, der Riz-up Gründeragentur des Landes NÖ statt. 
Alle ÖsterreicherInnen konnten auf Youtube ihren Favoriten wäh-
len. Dieser Preis war für die beiden ein Zeichen der Anerkennung 
ihrer Arbeit. Er führte ihnen auch vor Augen, welche großartige 
Unterstützung sie von ihren Familien und Freunden bekommen 
haben. Auch von Facebook Community haben sie viel Unterstüt-
zung erhalten. Herzlichen Dank an alle! Stefan und Katharina  
würden sich freuen, Sie bei einer dieser Touren begrüßen zu dürfen! 

https://www.im-auftrag-ihrer-majestat.at/: unsere Homepage
https://www.facebook.com/raetseltour: unsere facebook Page
https://www.stefan-hochgatterer-tourguide.com/: meine persönliche Homepage

Gratulation zum Creative Business Award

HOLZING I Die Aktion des Bauernbundes und der Volkspartei 
Bergland fand auch heuer wieder großen Anklang. Über 50 Sand-
kisten wurden zur Freude der Kinder mit frischem Spielsand von 
den Funktionären befüllt. Vielen Dank allen, die bei dieser tollen 
Serviceleistung mitgeholfen haben!

Spielsand für unsere Jüngsten

Jeden 2. Dienstag im Monat, 13 Uhr
Gemeinde Bergland, 1. Stock, hinteres Musikzimmer

13. Juli, 14. September, 12. Oktober,

 9. November, 14. Dezember 2021

D a s  M u t t e r b e r a t u n g s t e a m  O A  D r .  S o n j a  D r a x l e r

MUTTER-ELTERN-BERATUNG

Sperrmüll-Abholung
Anmeldung wie jedes Jahr schriftlich

bis spätestens 15. Juli: www.gvumelk.at/sperrmuell
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Klasse 2a, von links, 1. Reihe: Alexander Kraus, Emma Stiefsohn, Pater Manfred,  
Laura Lasselsberger, Julius Fitzthum; 
2. Reihe: Bgm. Lisbeth Kern, Leonie Kern, Anja Neunlinger, Maximilian Moser, 
Fabio Vujic, Joline Holzer, Fabian Kriener, Bgm. Walter Wieseneder;
3. Reihe: Noah Gallenbacher, Fabian Müllner, Bastian Steiner, Jeremias Karpf, 
Tanja Ziegelwanger;
4. Reihe: Schulleiterin Karin Simoner, Sandra Neunlinger, Andrea Fitzthum, 
Katharina Müllner.
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Erstkommunion 2021: Ein besonderer Tag für die Kinder
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Klasse 2b, von links, 1. Reihe: Mathias Grünsteidl, Ines Heilos, Pater Manfred,  
Sofia Braunauer, Julius Taubinger.
2. Reihe: Bgm. Lisbeth Kern, Marco Raidl, Pia Rohringer, Anna-Lena Handl,  
Luca Hochegger, Mattheo Hameseder, Marie Fischhuber, Sophie Handl,  
Fabian Simoner, Bgm. Walter Wieseneder;
3. Reihe: Maximilian Simoner, Lean Zöhrer, Simon Gartner, Niklas Franz,  
Julian Ressl, Tanja Ziegelwanger, OSR Ingrid Hollaus; 
4. Reihe: Klassenlehrerin Tanja Riegler, Schulleiterin Karin Simoner,  
Nicole Fischhuber, Manuela Heilos, Anja Handl, Martha Gartner Julia Taubinger, 
Religionsinspektorin Hildegard Schaup, Josef Hollaus.

LANDFRIEDSTETTEN I „Regen bringt 
Segen“: Ein passender Vers für die dies-
jährige 10. Wallfahrt der Dorfgemein-
schaft Landfriedstetten. Eine kleine  
feine Gruppe mit Unterstützung aus  
den Nachbardörfern brach am Christi 
Himmelfahrtstag in den Morgenstunden 
in Richtung Maria Taferl auf. Nach dem 
Besuch der Heiligen Messe gab es  
diesmal keinen Wirtshausbesuch,  
sondern ein warmes Bad zu Hause.      
                                        GR Anja Handl 

Wallfahrt nach Maria Taferl

Unter dem Motto „Ich bin ein Puzzleteil  
in Gottes Welt“ stand das Fest der Erst-
kommunionkinder in der Pfarrkirche Pet-
zenkirchen. Corona bedingt wurden die 
Kinder auf zwei Heilige Messen aufgeteilt.  
Danke an die musikalische Unterstützung 
in beiden Messen bei Familie Ziegelwan-
ger, Anna Halmetschlager und Ulrike Ra-
fetzeder. Ganz besonders auch an Karin 
Zehetner und Tanja Ziegelwanger, die  
beiden Damen haben das Mottolied der 
Puzzleteile selbst getextet und vertont.  
Die Holzkreuze wurden heuer von  
Manuela Heilos gefertigt und gespendet. 
Vielen Dank an alle, die dieses Fest für  
die Kinder so besonders gemacht haben.
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„Ein actionreicher 
Nachmittag 
mit der 
Landjugend!“
Stelle deine 
Geschicklichkeit, 

dein Wissen und deine Kreativität in Bezug 
auf das Leben am Land unter Beweis und 
gewinne tolle Preise!
Wichtig: Bei Schönwetter Badesachen einpacken. 
Treffpunkt: 14-17 Uhr I Mittereichen 1 I Bergland
Kinder ab 6 Jahren I Elternbeitrag: 5,– Euro
Ansprechperson: Lisa Mayrhofer I 0 650 / 992 60 76
Landjugend Petzenkirchen-Bergland

Samstag, 10. Juli 2021                  14 – 17 Uhr

„Spaß und Action 
in Dürnbach!“
Lustige Spiele, ver-
schiedene Sportarten, 
Geschicklichkeitsübungen 
und jede Menge Spaß 
erwarten dich am Dorf-
spielplatz in Dürnbach.

Treffpunkt: 14-17 Uhr I Dorfhaus Dürnbach
Kinder ab 4 Jahren I Bei Schlechtwetter abgesagt!
Ansprechperson: Johannes Refenner I 0 664 / 144 28 87
Dorfgemeinschaft Dürnbach

Samstag, 24. Juli 2021                  14 – 17 Uhr

FERIENSPIEL  2021

„Bergland und Petzenkirchen erleben“

Alle Ferienspiele werden bezüglich Covid-19 nach den Richtlinien der Regierung, 
welche zum Zeitpunkt der Veranstaltung gültig sind, veranstaltet.

„Auf die Plätze fertig los!“
Hast du schon einmal 
von „Cup-Songs“ gehört?
Mit einem simplen Becher ergeben 
sich viele tolle musikalische Möglich-
keiten moderne Hits rhythmisch zu be-

gleiten. Diese und weitere rhythmische Überraschungen erwarten 
dich bei uns im Musikheim.
Treffpunkt: 15-18 Uhr I Musikheim Petzenkirchen
Kinder ab 9 Jahren I max. 20 Kinder/Jugendliche
Ansprechperson: Anna Halmetschlager I 0 680 / 400 46 12 
Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland

Im Anschluss an das letzte Ferienspiel findet das
Abschlussfest für alle Kinder und Eltern statt!

Freitag, 3. September 2021       15 – 18 Uhr

„Action im Feuerwehrhaus!“
Stationen rund um das Feuerwehrwesen
Wichtig: Bei Schönwetter unbedingt Badezeug und Handtücher 
mitnehmen bzw. Reservekleidung – es könnte nass werden.
Treffpunkt: 14.30-17.30 Uhr I Feuerwehrhaus Petzenkirchen
Kinder ab 6 Jahre I max. 30 Kinder
Ansprechperson: Günther Kaltenhuber I 0 676 / 919 05 84
Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland

Samstag, 20. August 2021 14.30 – 17.30 Uhr

„Malen mit Mia 
m&m's“

Ein farbenfroher, actionreicher Nachmittag: 
Selbstbewussten Umgang mit Farben und dessen 
Ausdruck kennenlernen, der Kreativität freien Lauf 
lassen, gemeinsame Austellung zum Abschluss.
Treffpunkt: 14-18 Uhr I Nussland Dollbach
Kinder 7 bis 12 Jahre I max. 35 Kinder
Bitte beachten: Kleidung, Schuhe und Kinder werden farbig.
Ansprechperson: Mia Taubinger I 0 664 / 844 46 64

Freitag, 6. August 2021                14 – 18 Uhr

Großes Abschlussfest für Alle 
beim Musikheim in Petzenkirchen. 
Kinder und Eltern sind herzlich eingeladen.

Freitag, 3. September 2021               18 Uhr
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■ Samstag, 10. Juli 2021
„Ein actionreicher Nachmittag mit der Landjugend!“

■ Samstag, 24. Juli 2021 
Spaß und Action in Dürnbach!“

■ Freitag, 6. August 2021 
„Malen mit Mia m&m's“

■ Samstag, 20. August 2021 
„Action im Feuerwehrhaus!“

■ Freitag, 3. September 2021 
„Auf die Plätze fertig los!“

■ Freitag, 3. September 2021 
 Großes Abschlussfest!

Ich melde mich für folgende Stationen an:

FERIENSPIEL 2021
„Bergland und Petzenkirchen erleben!"

Name des Kindes: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Alter: . . . . Jahre

Name des Kindes: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Alter: . . . . Jahre

Name und Telefonnummer des /der Erziehungsberechtigten: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung! . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bergland/Petzenkirchen, am . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      Unterschrift: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Zustimmungserklärung

Hiermit erteile ich die Zustimmung zur Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten

(Name, Kontaktdaten) und die meines Kindes/meiner Kinder

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

im Zusammenhang mit dem Ferienspiel 2020 durch die Gemeinde Bergland und Marktgemeinde Petzenkirchen. 

Weiters wird der Veröffentlichung von Fotos zugestimmt.

Diese Zustimmung kann jederzeit schriftlich widerrufen werden.

Der Zugang des Widerrufs macht die weitere Verarbeitung der Daten auf Basis der Einwilligung unzulässig, hat aber keine Auswirkung

auf die Zulässigkeit vor dem Widerruf. Die Betroffenenrechte nach derzeitigem Datenschutzrecht (siehe Gemeinde-Webseite) sind mir bekannt.

Name und Anschrift: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Im NÖ Hundehaltegesetz steht im §1: „Wer einen Hund hält, 
muss die dafür erforderliche Eignung aufweisen und 

hat das Tier in einer Weise zu führen und zu verwahren, 
dass Menschen und Tiere nicht gefährdet oder unzu-
mutbar belästigt werden können.“ Leider kommt es immer 
öfter zu Beschwerden von Anrainern und Nachbarn. Herum-
liegender Hundekot, freilaufende Hunde, lautstarkes 
Gebelle bis spät in die Nacht hinein. Hundekot muss nicht 
sein, die Gemeinde hat bereits an vielen Standorten Hundekot-
sackerlspender aufgestellt. Die Pflicht den Hund an die 
Leine zu nehmen, ist auch zur Sicherheit des Hundes. Ein laut-
starkes Gebelle, bis spät in die Nacht hinein, fördert 
sicher nicht die Nachbarschaft. Einfach in sich gehen und 
nachdenken, was ist mir zumutbar, was würde mich selber 
stören, wäre ich nicht der Hundebesitzer, sondern der Nachbar. 
Gegenseitige Rücksichtnahme ist sicher ganz wichtig!

Hundehalter-Gesetz

Der beste Freund des Menschen, ist der Hund. 

Das Wichtige dabei ist, man darf die Nachbarn und 

das Umfeld nicht vergessen. Bin ich ein Hundehalter, 

habe ich auch PFLICHTEN die ich erfüllen muss. 

Immer für Sie erreichbar
( 0676 /8676
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden in Kooperatoin mit der mildtätigen und gemeinnützigen SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, 
Tochter der Volkshilfe NÖ erbracht. Foto: Shutterstock, Redaktion: Maria Panzenböck-Stockner © Mai 2021

SOZIALE ALLTAGSBEGLEITUNG
Unsere sozialen AlltagsbegleiterInnen entlasten durch ihren Einsatz pflegende
Angehörige und motivieren pflegebedürftige Angehörige dazu, wieder 
verstärkt am sozialen Leben teilzunehmen.

SOZIALE ALLTAGSBEGLEITERINNEN
leisten unseren KundInnen Gesellschaft, hören zu, führen Gespräche und 
lesen vor
animieren KundInnen zu Beschäftigungen, wie z.B. spielen, basteln, kochen 
erledigen gemeinsam mit unseren KundInnen Besorgungen, begleiten bei 
Spaziergängen
sind durch mehrstündige Einsätze (2 bis 6 Stunden pro Einsatz) eine 
zusätzliche Unterstützung und Entlastung von Angehörigen

KOSTEN
Eine Kostenbeteiligung des Landes NÖ ist bis zu 40 Einsatzstunden im 
Monat und maximal 300 Einsatzstunden im Jahr möglich, sofern folgende 
Voraussetzungen erfüllt werden: Österr. Staatsbürgerschaft oder gleichgestellt, 
Hauptwohnsitz in Niederösterreich, Bezug von Pflegegeld

Kostenbeitrag für den/die KundIn: 9 Euro.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 0676 / 8676 oder an Ihre Sozialstation.

Herzliche Einladung

Die Stockschützen Kendl/Bergland und die

Gemeinde Bergland laden recht herzlich zum

2. WILLI-WIESENEDER-GEDENKTURNIER ein.

Samstag, 17. Juli 2021
Beginn: ca. 10 Uhr

Nenngeld/Mannschaft: 10,– Euro

Interessierte Mannschaften werden gebeten sich bis 
spätestens 11. Juli 2021 bei der Gemeinde Bergland,

Cornelia Handl 0 676 / 401 44 74, anzumelden. 
Die max. Mannschaftenanzahl beträgt 10, 

daher bitte um baldige Anmeldung.

Teilnahme nur mit gültigem 3G-Nachweis möglich! 

Obmann Alois Langmann

0 676 / 612 13 04

 WOHLFAHRTSBRUNN  
iDorfgemeinschaftshaus 

 7.8.2021 14:00 bis 17:00 Uhr  

Kostenloser* Fahrrad-Check
ok Quickcheck Verkehrstauglichkeit
ok Luft nachfüllen / Schlauch wechseln
ok Bremsen / Schaltung nachstellen

*Diese Aktion wird vom Mobilitätsmanagement Mostviertel der NÖ.Regional unterstützt und findet im Rahmen des Projekts  
„Neues Leben in den Dorfgemeinschaftshäusern“ statt.

RADLreparaturtag
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Unterstützen Sie unsere regionalen Ab-Hof-Betriebe durch ihren Einkauf. 

Die heimische Landwirtschaft ist wichtig für uns alle!

Unsere Direktvermarkter im Blickpunkt

KRÄUTERSTÜBCHEN – Sabrina Streßler
Königstetten 13 I Bergland I +43 0 676 / 309 34 19
sa6172@gmx.at

KRÄUTERPRODUKTE 
Fruchtaufstriche, 
Sirupe, Tees, Kräutersalze ...
Neben meinen vier Katzen und vier Hamstern gibt es für 
mich nichts schöneres als die Natur. Ich liebe es, im Wald 
und auf Wiesen Kräuterschätze zu sammeln. Dieser Duft, 
wenn aus Wildkräutern Kräuterprodukte entstehen, ist 
unbezahlbar. Ich zaubere verschiedenste Fruchtaufstriche, 
Sirupe, Tees und Kräutersalze. Es wird alles mit der Hand 
gepflückt, verarbeitet, abgefüllt und verpackt. Ich freue 
mich sehr, den Menschen vergessene Wildkräuter nahe 
bringen zu können, denn für mich gibt es kein Unkraut. 
Näheres auch auf Facebook und Instagram.

ERDÄPFEL 
(die frühe Annabelle, 
die festkochende Ballerina und Ditta, 
die rote Luna Rossa)
aus der Selbstbedienungshütte
Auf seinem Ackerbau- und Schweinebetrieb bewirt-
schaftet Johannes Wieseneder knapp 50 Hektar 
Ackerland, auf denen Mais, Gerste, Weizen sowie 
Soja angebaut werden. Die Leidenschaft zum Ackerbau 
hat Johannes dazu bewogen, neben Futtermittel auch 
ein regionales Lebensmittel –  Erdäpfel – zu produzieren. 
Sobald die Ernte eingebracht ist, gibt es sie wieder 
in einigen regionalen Geschäften, aber auch AbHof.

Johannes WIESENEDER
Kendl 35 I Bergland I +43 0 680 / 116 70 84
Täglich 7 bis 20 Uhr geöffnet!

WILD IST G'SUND 
Von der Region – für die Region!
Fettarm und regional
Das Wildbret gehört wegen seines geringen 
Fettanteils neben dem Fisch zu den eiweiß-
reichsten Fleischarten. 
Die Jägerschaft ist in der Wildbretverarbeitung 
gut ausgebildet und liefert beste Qualität 
genau nach Kundenwunsch.

Bitte rechtzeitig vorbestellen.

Unsere Saison ist von 15. April bis 31. Dezember.

Christian Fasching I Polln 4 I Bergland I +43 0 664 / 33 27 501
Anton Fitzthum I Annatsberg 5 I Bergland I +43 0 664 / 20 50 366
Franz Bicker I Wohlfahrtsbrunn 1 I Bergland I +43 0 664 / 14 29 257

HEGERING Petzenkirchen
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Grundsätzlich hat ein jeder Bürger  
das Recht ein Volksbegehren ins 

Leben zu rufen, es wird ein gesetzlich vor-
gegebenes Formular benötigt mit Bezeichnung 
und Beschreibung des Volksbegehrens.  
Dieses Formular wird beim Bundesministerium 
für Inneres eingereicht. Danach ist dieses Volks-
begehren erstmal registriert und es besteht  
die Möglichkeit diesen sogenannten Einleitungs-
antrag zu unterstützen. 

Erst wenn in ganz Österreich für einen solchen 
Einleitungsantrag 8.401Unterstützungser-
klärungen abgegeben wurden, wird für dieses 
Volksbegehren ein Eintragungszeitraum von  
8 Tagen vorgeschrieben und kundgemacht. 

Der Initiator hat für dieses Erreichen der  
8.401 Unterschriften immer bis zum Jahres- 
ende des Folgejahres Zeit, ist aber auch selber 
verantwortlich dieses Volksbegehren bekannt  
zu machen. 

Derzeit (Stand 16.06.2021) sind 20 Volks- 
begehren als Einleitungsanträge bekannt  
und es kommen monatlich neue hinzu.  
Siehe Abbildung.  

Erst danach wird dieses Volksbegehren kundge-
macht und der Eintragungszeitraum festgelegt.

Volksbegehren und keiner informiert mich darüber ...
Diese Schlagzeile oder zumindest so ähnliche, 

waren in den letzten Wochen immer wieder zu hören 

und in diversen Sozialen Medien zu lesen.

Eines können wir als Gemeinde garantieren, erreicht dieser Einleitungsantrag die Hürde 
von 8.401 Stimmen und wird es ein tatsächliches Volksbegehren, werden Sie über unsere 
Homepage und Amtstafel informiert. Die Gemeinde App Gem2Go ist hierfür 
auch eine gute Lösung. 

Wenn Sie also einen solchen Einleitungsantrag für ein Volksbegehren  
unterstützen wollen, können Sie diesen online mit Handy-Signatur oder 
persönlich bei uns am Gemeindeamt in Bergland unterschreiben. •

   24 – Stunden Betreuung in Ihrer Nähe 
                                                                            

 
 
Unsere 24-Stunden Betreuung: 
Viele Menschen sind verzweifelt und benötigen so rasch wie möglich eine 24-
Stunden-Betreuung, um ihren Angehörigen eine menschenwürdige Umgebung 
zu gewährleisten. Fragt man unsere Kunden, was sie sich am meisten 
wünschen, lautet die Antwort oft: „Eine Person, in deren Nähe ich mich 
wohlfühle“. Gerade Personen, denen es noch relativ gut geht, wünschen 
sich jemanden der ihnen Gesellschaft leistet und mit Ihnen Tag und Nacht 
verbringt. Egal ob männliche oder weibliche Betreuungspersonen, ob  
Demenzerkrankung, wir richten uns nach ihrer individuellen 
Lebenssituation und vermitteln ihnen eine passende(n) 
24 Stunden PersonenbetreuerIn 
 
Margarete und Herbert Pichler, Tamara Aichinger , 
Tel.: 0676/755 5352 
E-Mail: hallo@regenbogen-betreuung.at 
Homepage: www.regenbogen-betreuung.at 
 
    
                                                                                           
   

Professionelle 24 Stunden Betreuung zu Hause 
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GESUNDE GEMEINDE

Herzliche Einladung

ARBEITSKREIS-
TREFFEN

„Gesunde Gemeinde & BhW Bergland“

Mittwoch,
8. September 2021

19:00 Uhr
Gemeindeamt Bergland

Wir freuen uns über jeden Interessierten
der mitarbeiten und Ideen einbringen möchte!

NÖ-GEMEINDECHALLENGE

1. JULI – 30. SEPTEMBER
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Lade dir die spusu Sport-App auf 
dein Smartphone und mach deine 
Gemeinde zur aktivsten von ganz 
Niederösterreich!

Alle Infos unter:  www.noechallenge.at Android iOS

Zitronenmelisse
Heilkraut
Die Melisse, auch wegen ihres 

Zitronenaromas Zitronenmelisse 

genannt, enthält viele ätherische 

Öle. Zur Anwendung kommen 

die Blätter, am besten, indem 

man sie als Tee aufbrüht, bei Schlaflosigkeit, leichter 

depressiver Stimmung, nervösem Herzklopfen, 

Durchfall, Krämpfen und bei Erkältungen.

Würzkraut
Überall wo in der Küche auf  feines Zitronenaroma 

Wert gelegt wird, kommen die frischen Blätter zum 

Einsatz. Sie verfeinern Geflügel- und Pilzgerichte so-

wie viele asiatische Speisen. Die Melisse sollte nicht 

mitgegart, sondern kurz vor dem Servieren dem Es-

sen beigegeben werden. Fruchtigen Desserts, Bowlen 

und Cocktails verleiht sie einen frischen Geschmack.
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Für den Sportunterricht 
nutzten die Lehrerinnen das schöne Wetter, um mit den  
Kindern in die Natur zu gehen. 

Relifreunde-Fest
Am 19. Mai haben die 4. Klassen das Relifreunde-Fest 
gefeiert. Da muslimische Kinder immer wieder einmal 
zu Gast im Katholischen Religionsunterricht sind, lag 
es nahe, einander näher kennenzulernen. Die Kinder 
erzählten aus ihrer Religion, besonders von ihren 
Festen. Anschließend wurden Speisen verkostet.  
Das stärkt die Klassengemeinschaft.

Volksschule Petzenkirchen-Bergland
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HEGERING PETZENKIRCHEN I „Vom Distance-Learning zum 
Lernen in den Wald“: Sogar der Wettergott hat es gut gemeint 
beim ersten Schulausflug seit sehr, sehr langer Zeit. Jäger des He-
geringes Petzenkirchen unter der Leitung von Helmut Fischhuber 
widmeten sich einen Vormittag den Kindern der Volksschule. Dies-
mal eine große Schar, wurden neben den 3. Klassen noch zusätz-
lich die 4. Klassen dazu genommen, da diese im Jahr zuvor den 
Ausflug in den Wald nicht durchführen konnten. 
„Wie immer gab es jede Menge spannende und herausfordernde 
Fragen der Kinder an uns Jäger. Grundsätzlich erkennen wir Jäger 
an diesen Tagen immer wieder aufs Neue, dass wir selbst nie aus-
lernen und die Ansprüche an uns durch Veränderungen im Frei-
zeitverhalten, neuer Forstschädlinge und steigendem Verkehr sehr 
hoch bleiben“, zieht Helmut Fischhuber mit seinen Jägern positiv 
Bilanz. Schon im Unterricht wurden die Kinder auf diesen Tag von 
den Lehrkräften gut vorbereitet. Jeder Baum und jedes Geräusch 
wurden diskutiert. Was sich nicht in freier Wildbahn zeigte, wurde 
mit Bildern und Computerstimmen nachgestellt. Beim Klettern auf 
den Hochsitz und dem lautlosen Anpirschen im Wald war Ge-
schicklichkeit gefragt. Die größte Attraktion war wie immer Hun-
deführer Hans Höfler mit seiner geprüften Jagdhündin Selina. 
Diese sieht zum Kuscheln aus und ist eine wirklich wichtige Assi-
stenz im Jagdbetrieb. 
Der Jägerschaft sind Tradition und Brauchtum ein großes Anlie-
gen. So fand die Wanderung bei der Hubertuskapelle in Kendl mit 
der Legende des Heiligen Hubertus begleitet von den Klängen der 
Jaghornbläser seinen Abschluss.  
„Dieser Tag mit den Jägern ist immer wunderschön, heuer aber 
durch die lange Zeit des Distance-Learning für Schülerinnen, 
Schüler und Lehrkräfte von ganz besonderer Bedeutung“, be-
dankt sich die Schulleiterin Karin Simoner bei den Jägern.  

                  Helmut Fischhuber – Öffentlichkeitsausschuss, Hegering Petzenkirchen
                  SL Karin Simoner – Volksschule Petzenkirchen

Erster Schulausflug der Volksschule führte ín das Revier der Jäger
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       Eindrücke aus dem   Kindergarten Bergland

Sehr viel Zeit wurde im Garten 
verbracht, wo altes Spielegut aus 
langvergessenen Zeiten, wie 
„Schneider, Schneider, leih´ mir 
d`Scher“, „Anmäuerln“ oder 
Seilspringen an Beliebtheit 
gewannen. 

Rote Gruppe

ICH BIN ANDERS ALS DU ...
DAS MACHT DAS LEBEN BUNT – 
DAS VERBINDET UNS!

Unterschiedlichkeiten der Menschen 
als Reichtum des Lebens entdecken.

Jedes Kind zeichnete sich als 
Individuum und gesellte sich dann 
in die Gruppe ein.

DIE BEEBOTS SIND IN DER 
GRÜNEN GRUPPE ZU BESUCH

Nach einigen Übungen zur Körperwahrnehmung, 
Raumorientierung und Begriffsbildung besuchen uns 
nun die Beebots in der Gruppe. 
Die Kinder lernen auf einfachste Weise die Grundmechanismen 
des Programmierens und trainieren gleichzeitig Gedächtnis, 
Sprache und Mathematik. Die Bienenroboter sind für die Kinder 
sehr ansprechend und werden uns noch bis zum Ende des Kinder-
gartenjahres in verschiedenen Bildungsbereichen unterstützen. 

Grüne Gruppe
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       Eindrücke aus dem   Kindergarten Bergland

Einen schönen Sommer und erholsame Ferien wünscht das Team des Kindergartens Bergland!

Das Kneten der Knetmasse bereitet den Kindern in der orangen Gruppe immer große 
Freude und wird mit großer Ausdauer und Fantasie betrieben. Jedes Kind hat hierfür 
seine eigene Box mit Knete. Während die Kinder die Knete ziehen, drücken, platt 
machen, schneiden, ausstanzen oder zu neuen Figuren formen - wird die Handmus-
kulatur gestärkt, die Grob- und Feinmotorik trainiert (welche später für das Erlernen 
des Schreibens sehr wichtig sind). Der Tastsinn wird verfeinert und die Kreativität 
gefördert. Und all das geschieht für die Kinder ganz nebenbei. 

Eine ganz tolle Erfahrung für die Kinder der orangen Gruppe war das Hantieren mit dem mit Farbe 
versetzten Rasierschaum auf dem Tisch. Den weichen Schaum auf der Haut zu spüren, zu matschen, 
Spuren zu machen, die Farbe mit einer Pipette auf den Schaum zu geben, darin zu malen … 
Die Kinder konnten auf vielfältige Art und Weise viele taktile Erfahrungen sammeln und dabei 
wurde die Kreativität, Ausdauer und Feinmotorik gefördert. 

Orange Gruppe

EIN ÜBERRASCHUNGSKUCHEN FÜR ALLE!

Passend zu unserem Bewegungslied „Kuchenbacksitztanz“ entwickelte sich  
die Idee eines Überraschungskuchens. Die Schulanfängerinnen EMILIA, MAYA, 
AMELIE und MIRIAM bereiteten mit großer Motivation und mit besonderem 
Geschick, gemeinsam mit Eva einen leckeren Kuchen für ALLE Freunde in der 

gelben Gruppe zu. Das versteckte Farb-
spiel im Kuchenteig war eine coole  
Überraschung. Schlagobers und bunte 
Streugummis vollendeten das süße  
Angebot. Gemeinsam wurde der  
Kuchen genossen und alle waren  
stolz auf die tüchtigen Bäckerinnen. 

Gelbe Gruppe

Blaue Gruppe

So bunt wie der Regenbogen- 
so vielfältig und abwechslungs-
reich war auch dieses Jahr im 
Kindergarten Bergland. 

Viele Bildungsangebote wurden 
gesetzt, die auch immer wieder 
im Freien stattgefunden haben.

So wurde gesungen, gespielt, 
gemalt und die Natur mit allen 
Sinnen erforscht.
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Freiwillige Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Es gab einiges zu tun:

Einsätze (März bis Mai)
In den letzten drei Monaten rückten die Kameraden und Kamera-
dinnen zu diversen Einsätzen aus. 
Am 22. Mai kam es in Petzenkirchen zu einem ausgedehnten 
Dachstuhlbrand eines Mehrparteienhauses. Mit der Unterstützung 
von insgesamt 100 Einsatzkräften umliegender Feuerwehren war 
der Brand nach rund vier Stunden unter Kontrolle.

KURSABSCHLUSS: Wir dürfen folgenden Kameradinnen und Kameraden zur Ausbildung gratulieren ...

Von links – Truppmann: Sarah TASCHL, Raphael WEICHINGER, Laura HACKL, Felix BENEDER, Tobias LASSELSBERGER
Atemschutzgeräteträger: Matthias KICKER – Grundlagen Führen: Elias MAYRHOFER und Florian WIESENEDER

14. März: PKW-Bergung – PKW steckt in Bach
16. März: PKW-Bergung – PKW festgefahren

10. April: Flurbrand – Häckslerbrand auf Feld in Wieselburg 

27. April: Gewerbebrand – Brand in Neumarkt
03. Mai: Verkehrsunfall – Bergung zweier PKWs nach Verkehrsunfall
14. Mai: LKW-Bergung – LKW hat sich festgefahren
2. Mai: PKW-Bergung – Verkehrsunfall auf der B25

Ausbildung
Im Frühjahr wurde mit dem Übungsbetrieb im reduziertem Grup-
penrahmen begonnen. Einerseits wurde der Umgang mit der Mo-
torsäge und Seilwinde geübt – in den darauffolgenden Übungen 
dann der Einsatz von schwerem technischem Gerät geschult. 
Wir möchten uns auch beim Lagerhaus Bergland für die 
Spende von zwei neuen Schnittschutzhosen bedanken!

16. März: LKW-Bergung – LKW steckt in Wiese
19. März:  PKW-Bergung – PKW von Straße abgekommen 
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Seit 21. April 
kann am Tennisplatz wieder aufgeschlagen wer-
den. Auch wenn der Vereinsbetrieb zu Beginn nur 
eingeschränkt möglich war, gab es wieder reges 
Interesse am Tennissport. Trotz fehlender Saison-
vorbereitung im Tenniscamp konnten die ersten 
Teams unseres Vereins unter Einhaltung der Coro-
naauflagen am Pfingstwochenende in die Meister-
schaft starten und erste Begegnungen erfolgreich 
absolvieren. 
Nachdem im letzten Jahr die Teilnahme an der 
Meisterschaft noch auf freiwilliger Ebene passierte, 
wird heuer wieder um Aufstieg, Klassenerhalt oder 
gegen Abstieg gekämpft.
Für das Tennisspiel an kälteren Tagen sind unsere 
Vereinsmitglieder neuerdings bestens gerüstet. 
Bei dem unbeständigen und regnerischen Wetter 
im April und Mai kamen unsere neuen Trainings-
anzüge bereits vielfach zum Einsatz und haben 
am Tennisplatz gute Dienste erwiesen. Der Verein 
bedankt sich herzlich bei Alexander Sattelberger 
für die reibungslose Abwicklung und Koordination 
der Bestellung. 
Besonderer Dank gilt unseren Hauptsponsoren, 
Haubis und Volksbank, Intersport Winninger, 

Alles .... geht wieder Tennis spielen!

sowie den Gemeinden Petzenkirchen und Bergland, die die Sektion Tennis 
beim Ankauf der neuen Ausstattung finanziell unterstützt haben.
Der große Andrang zu den Kinder-, Jugend- und Erwachsenentrainings zeigt, dass 
die Faszination am Tennissport in Petzenkirchen und Bergland ungebrochen ist. 
Kontaktinformationen für Interessierte sind auf unserer Homepage (http://tennis-
petzenkirchen-bergland.at) verfügbar. Neueinsteiger, ob jung oder alt, sowie 
erfahrene Tennisspieler sind bei uns jederzeit herzlich willkommen!

Fremdenverkehrsverein Petzenkirchen-Bergland

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Am 23. April konnten 
wir, mit Einhaltung aller Coronaregeln, unsere Generalver-
sammlung abhalten. Wir freuen uns Wolfgang Schaff und 
Josef Schildberger als neue Obmänner bekanntgeben zu 
dürfen. Durch das andauernde Schlechtwetter hat sich 
leider unser jährliches Bankerlausmähen und -reinigen 
etwas verschoben, aber wir arbeiten fleißig daran. 
Für Ende August haben wir die Radpartie schon wieder 
im Plan; wir werden Sie rechtzeitig informieren. Wir wün-
schen allen einen schönen Sommer und bleiben Sie gesund!

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Corona hatte uns fest in der 
Hand. Daher durften wir eine lange Zeit nicht zusammenkommen, 
nicht proben und uns nicht als ganze Kapelle treffen. Doch „nun 
wird alles anders“ :-). Am 17. Juni machten wir unsere erste 
„nach-Corona-Probe“. Selbstverständlich gelten für uns auch die 
allgemeinen „3G´s“. In der Blasmusik haben wir noch zusätzliche 

               Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland

„3G´s“, nämlich „Instrument gefunden - Instrument geölt - geübt“.
Somit gehen wir optimistisch in unsere wöchentlichen Proben, damit 
wir wieder mit all unseren Fans, Unterstützern und Freunden viele 
gemeinsame Ausrückungen und musikalische Stunden 
genießen können. Mit musikalischen Grüßen.
                                                                 Kapellmeister Dipl.-Ing. Martin Gartner

               Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland



Danke allen freiwilligen Müllsammlern Danke allen freiwilligen Müllsammlern 
für den Frühjahrsputz in der Gemeinde Bergland!für den Frühjahrsputz in der Gemeinde Bergland!

Rund 
um die Karwoche 

fand heuer die Aktion „Wir halten 
Bergland sauber“ statt. Ein großes Danke-
schön an alle Einzelpersonen, Familien und 
Kleingruppen, die Abfälle – die die anderen  

in der Landschaft „verloren“ und achtlos weg- 
geworfen haben – wieder eingesammelt  
und mitgenommen haben. Danke an alle 

die sich beteiligt haben und an die 
Firma Mc Donalds für die 

Gutscheine! 

Wir halten Wir halten 

     Bergland sa
uber!

     Bergland sa
uber!


